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Zivilprozessrecht und Alternative Konfliktlösung

I.
Bauherr Bastian hat sich während seines Urlaubs von dem Klempnerunternehmen Kirsten ein

neues Bad einbauen lassen. Bereits während der einwöchigen Bauzeit gab es wiederholt Streit

zwischen Kirstens Gesellin, die die Arbeiten ausführte, und dem Sohn von Bastian. Dabei

ging es im Wesentlichen darum, dass der Sohn fand, die Arbeiten würden nicht ordentlich

ausgeführt. Nachdem Bastian die Rechnung erhalten hat, verweigert er die Zahlung.

II.
Der Musiklehrer Martin ist dem Lärm der Stadt entflohen und in ein Eigenheim aufs Land

gezogen. Er genießt dies drei Wochen, dann sind die Ferien zu Ende, und er stellt fest, dass

im Nachbarhaus sieben geistig behinderte Menschen wohnen und dort von pädagogischen

Mitarbeiter/innen eines Landschaftsverbandes (dem das Haus gehört) betreut werden. Martin

findet, dass die Behinderten, wenn sie sich im Garten aufhalten, durch Schreie, Stöhnen,

Kreischen und andere unartikulierte Laute unerträglichen Lärm verursachen.


